
                                                                                                                             

 

   

   

Liebe Freundinnen und Freunde der FDP in Hemer,

wie es scheint wird die Kommunalwahl statt am 7. Juni nun am 30. August stattfinden.
Wir haben auf der Wahlversammlung am 10. Februar erfolgreich unsere 19 Kandidaten für die Hemeraner 
Wahlkreise und auch die Liste der FDP gewählt. Diese haben auch für den neuen Wahltermin Gültigkeit.
So haben wir schon eine Reihe von vorbereitenden Maßnahmen erledigt. Angefangen vom Wahlprogramm, 
Kandidatenbildern und den ersten Entwürfe von Plakaten und Faltblättern für den Wahlkampf.

Sehen wir die Vorteile des Ganzen: Wir haben mehr Zeit unsere Kandidaten sowie unsere FDP-Ziele vielen 
Hemeraner Mitbürgerinnen und Mitbürgern bekannt zu machen. Helfen Sie mit!

In diesem Sinne grüßt herzlich
Ihre

      
   Andrea Lipproß - Ortsvorsitzende

Christian Lindner 
(Generalsekretär der FDP-NRW), 18.2.2009

Die CDU hat (…)  heute gegen eine 
Zusammenlegung von Bundestags- und 
Kommunalwahl plädiert.  

Innenminister Dr. Ingo Wolf MdL hat am heutigen 
Nachmittag entschieden, dass die Kommunal-
wahlen nunmehr am 30. August 2009 stattfinden 
werden. Dieser Termin sichert die Eigenständigkeit 
der Wahl und stellt unter Berücksichtigung der 
Ferientermine eine bestmögliche Beteiligung sicher. 
Die bereits gewählten Listen und Kandidaten 
bleiben trotz der Terminverschiebung 
unverändert gültig. 

Die in den Medien genannten Mehrkosten im 
Falle getrennter Wahlen in Höhe von 42 Millionen 
Euro sind nicht nachvollziehbar. Der Innenminister 
hat in einer Fragestunde des Landtags im August 
2007 dargelegt, dass als Anhaltspunkte für die 
Kostenermittlung nur die Erstattungen an die 
Kommunen für die Durchführung der Bundes- und 
Landtagswahlen in Höhe von jeweils rund 14 
Millionen Euro zur Verfügung stehen. 

Die nordrhein-westfälische FDP verfügt in Bundes- 
wie Landespolitik über ausgezeichnete 
Zustimmungswerte und die breiteste kommunale 
Basis ihrer Geschichte. Wir gehen deshalb mit 
großer Motivation und mit viel Energie in künftige 
Wahlkämpfe. Wir haben es als selbstbewusste 
Partei nicht nötig, Wahltermine nach taktischen 
Erwägungen zu bestimmen - für uns sind die 
dargelegten demokratiepolitischen Erwägungen 
entscheidend.

Librette
Liberale Gazette der FDP-Hemer und 

der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Hemer

Stellungnahme des Fraktionsvor-
sitzenden Arne Hermann Stopsack 
zum Gerichtsentscheid:

Am 18. Februar hat der Verfassungsgerichtshof 
NRW entschieden, dass die Kommunalwahl nicht 
am 7. Juni stattfinden kann. Mit diesem Ergebnis, 
auch wenn es mit 4 zu 3 Richterstimmen äußert 
knapp war, müssen wir auch in Hemer leben. 

Bis jetzt ist noch nicht restlos klar, wann die Wahl 
stattfinden wird. Im Gespräch sind eine Zusammen-
legung mit der Bundestagswahl am 27. September 
und ein Termin am 30. August. Beides ist sicherlich 
nicht ganz ideal. Auf der einen Seite geht die 
Kommunalwahl bei einer Bundestagswahl fast unter, 
auf der anderen Seite ist ein eigener Termin mit 
zusätzlichem Aufwand und Kosten verbunden. 

Die Nominierungen für die Ratswahl, die wir in 
Hemer am 10. Februar vollzogen haben, bleiben 
aber gültig, so dass wir keinen neuen Parteitag 
abhalten müssen. 

Der Vorstand hat die Gesamtplanung bis jetzt auf 
den alten Termin eingerichtet, aber schon bei der 
letzten Sitzung Alternativen erörtert. Bis jetzt ist auch 
noch kein Druckauftrag o. ä. mit dem „falschen 
Termin“ erteilt worden. Es entsteht uns zumindest 
kein materieller Schaden. Wir hoffen, schnell Klarheit 
zu haben, damit wir uns terminlich wieder sortieren 
können.

Es hilft nichts, der Wahlkampf wird eben etwas
länger und vielleicht auch teilweise in den
Sommerferien stattfinden.
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Bankverbindung der FDP-Hemer: Sparkasse Hemer, BLZ 445 512 10, Konto 115 02 26

Weitere Termine zum Vormerken:

Dienstag, 3. März - ab 19:30 Uhr: 
Liberaler Bürgerstammtisch der FDP Hemer bei 
Marjan´s auf dem Hademareplatz.

Dienstag, 7. April - ab 19:30 Uhr: 
Liberaler Bürgerstammtisch der FDP Hemer bei 
Marjan´s auf dem Hademareplatz.

Samstag, 11. April -  ab 11:00 Uhr: 
Blau-gelbe Ostereierverteilaktion auf 
dem Hemeraner Markt – Suchen Sie uns (auf)!

Alle Veranstaltungen sind öffentlich – 
Sie sind herzlich willkommen!

Wir laden Sie herzlich ein:

Mittwoch, 25.02.2009 um 19:30 Uhr: 

Politischer Aschermittwoch
Hotel Meise – Sundwig

Schulden?!
Die persönliche Finanzkrise

Schuldnerberater gibt es im Fernsehen – 
und in Hemer  

Über das Risiko Schuldenfalle 
informiert

Gernot Steins
Dipl. Sozialarbeiter und Schuldnerberater

Wir stellen vor: 

 
           Die ersten vier auf der Rats-Liste der FDP:

Arne Hermann Stopsack
                    Andrea Lipproß

Eva Thielen
                                  Hans-Jürgen Großmann 

Europa-,  Kommunal-, Bundestagswahl
Die Stadt sucht Wahlhelfer für die Besetzung der 

Wahlvorstände in den Wahllokalen.
  

Am Wahltag beginnt man gemeinsam um 7:30 Uhr.
Die Wahllokale sind von 8:00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet, danach beginnt die Auszählung. Die 
Wahlhelfer arbeiten dazwischen üblicherweise 
in zwei Schichten. Sie können sich Ihren Einsatzort 
selber aussuchen; Ausnahme: Sie sind dort Kandidat.
Briefwahlvorstände arbeiten im Rathaus.
Das Verpflegungsgeld beträgt 25 Euro.

Könnten Sie sich vorstellen 
unserer Arbeit mit einer Spende 

zu unterstützen?
Die Parteiarbeit, also auch alles was wir für die drei 
kommenden Wahlkämpfe brauchen, finanzieren wir 
aus Mitgliedsbeiträgen und Spenden. Für jedes 
Mitglied muss der Ortsverband aber 6,40 Euro im 
Monat an die oberen Gliederungen abführen, d.h. vom 
Mindestbeitrag 8 Euro können wir nur 1,60 Euro im 
Monat sparen. 
Manchmal wünscht ich mir, ich hieße Obama und in 
Deutschland würden Wahlkampfspenden auch so 
reichlich fließen wie in den USA  - 
       leider bittet nur herzlich 
                         Ihre Andrea Lipproß
PS:   Über Spenden sowie Mitgliedsbeiträge bekommen Sie eine    
         Bescheinigung und bei der Steuererklärung 50 % wieder. 
PPS: Wir empfehlen den Blick auf die letzte Zeile dieser Seite!

http://www.FDP-Hemer.de/
mailto:ArneHermann@Stopsack.eu
mailto:info@lippross-fdp.de

